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Wir stehen für das Gemeinwohl in unserer Region
 
Unsere Werte und Grundsätze
SPITEX Region Konolfingen als öffentliche Spitex ist für alle da, 
die sie brauchen, ob Jung oder Alt.  

Der Mensch steht für uns im Zentrum. Der wertschätzende Um-
gang sowie die Achtung von Würde und Autonomie unserer Klien-
tinnen und Klienten gilt als selbstverständlich. Darum gehen wir 
auf ihre individuellen Wünsche ein und beraten und unterstützen 
sie. Das ermöglicht ihnen, so lange es geht in Sicherheit und 
Wohlbefinden zu Hause zu  wohnen. Dabei achten wir auf die Hilfe
zur Selbsthilfe.
 
Als mittelgrosser und wichtiger Arbeitgeber in der Region setzen 
wir uns auch zum Wohl unserer 125 Mitarbeitenden ein. Sie kom-
men in den Genuss von fortschrittlichen und fairen Arbeitsbedin-
gungen sowie einer angenehmen Arbeitsatmosphäre. 

Das können Sie von uns erwarten
•	 Einsätze während 7 Tagen die Woche und 24-Stunden-Erreichbarkeit im Notfall
•	 Jeder erste Einsatz innerhalb von 24 Stunden 
•	 Allgemeine Pflege - auch in komplexen Situationen
•	 Palliative Pflege - an Ihrer Seite bis zuletzt dank unserer SpezialistInnen
•	 Psychiatrische Pflege - auch in schwierigen Zeiten für Sie da
•	 Spezialisierte Wundversorgung - kompetent durch unseren dipl. Wundexperten
•	 Hauswirtschaft und Betreuung - nach Möglichkeit immer die gleiche Mitarbeitende sowie
      Hilfestellungen nach Ihren Wünschen
•	 Unterstützung und Entlastung pflegender Angehöriger, unter anderem durch unser Projekt 
      „Zeit schenken“ 
•	 Frischmahlzeitendienst - jeden Tag frisch auf Ihren Tisch
•	 Massnahmen der Koordination mit anderen Anbietern des Gesundheits- und Sozialwesens
•	 Kompetent ausgebildete Lernende Fachfrau/Fachmann Gesundheit durch uns als Ausbil-

dungsbetrieb (zur Zeit 8 Lernende)

 SPITEX Region Konolf ingen,  Dorfstrasse 4c,  3506 Grosshöchstetten
 031 770 22 00  I   info@spitex-reko.ch  I   www.spitex-reko.ch 
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Liebe Einwohnerinnen und  
Einwohner der Gemeinde Walkringen

 
Wir gehen bereits mit riesigen Schritten dem Jahresende zu, dabei haben 
wir uns doch noch so viel vorgenommen, was wir noch vor Jahresende 
erledigen möchten. Ich habe mir erlaubt in der Mehrzahl zu schreiben, 
da ich davon ausgehe, dass es nicht nur mir so geht. Jedenfalls wünsche 
ich euch bereits jetzt genügend Zeit, um an euer Ziel zu kommen!

FAVRESTOCK
Es ist einige Zeit vergangen, seit unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Verwaltung, die neuen Räume beziehen konnten. Bis zur Stunde 
habe ich nur zufriedene Gesichter gesehen. Ich wünsche allen die nötige 
Kraft für den Endspurt im alten Jahr! 
Wie bereits mitgeteilt sind alle Wohnungen ab 1. November vermie-
tet und zum grössten Teil bereits bezogen. Wir wünschen den neuen 
Bewohnenden viel Freude mit dem neuen Zuhause! Bis die Umgebung 
dann auch noch vollendet ist, reicht uns das alte Jahr nicht mehr, jedoch 
das Haus im neuen Kleid, zeigt uns stolz seinen Glanz.
Bereits jetzt danke ich allen Handwerkern für ihren grossen Einsatz.

WÄRMEVERBUND
Wir sind an den planerischen und administrativen Vorbereitungsarbeiten.

GEMEINDE
Wie Ihr sicher selber erleben könnt, haben wir im Werkhof ein innovatives 
Team an der Arbeit, welches auch kleinere Projekte selber ausführt. Um 
den Wünschen und Anliegen unserer Bürger noch besser zu dienen, planen 
wir eine zusätzliche Stelle im Werkhof, damit wir folgende Arbeiten aus-
führen können: die bisherigen vielfältigen Aufgaben im Unterhalt unserer  
60 km Gemeindestrassen, teilweise im Wasserverbau, Winterdienst und 
vieles mehr. Neu zusätzlich:
• �Alle anfallenden Arbeiten auf dem Friedhof
• �Übernahme der Arbeiten Brunnenmeister
• �Soforthilfe bei Leitungsbrüchen
• �Kleinere Tiefbauprojekte

Dieses Anliegen ist ein Traktandum an der Gemeindeversammlung vom 
2. Dezember 2019.

JAHRESENDE
Dem neuen Jahr schauen wir wieder mit hohen Erwartungen und 
Zuversicht entgegen! Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde, sowie allen Gemeinderats- und Kommissionsmitgliedern 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohl unserer Gemeinde.

Frohe Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr, wünscht euch

Peter Stucki 
Gemeindepräsident
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Botschaft 

zur Gemeindeversammlung vom  
Montag, 2. Dezember 2019, 20.00 Uhr,  
im Schulhaus Walkringen, Mehrzwecksaal

TRAKTANDEN
1.	� Budget 2020 
	 Beratung und Beschlussfassung von: 
	 • Budget 2020
	 • Steueranlage
	 • Liegenschaftssteuer

	 Kenntnisnahme von: 
	 • Finanzplan und Investitionsprogramm 2020 – 2024

2.	Neuorganisation Werkhof
	 Beratung und Beschlussfassung von:
	 • �Genehmigung Verpflichtungskredit für Neuschaffung 

100%-Stelle

3.	Reglement
	 Beratung und Beschlussfassung von:
	 • Aufhebung Reglement für AHV-Zweigstelle

4.	Kreditabrechnung
	 Kenntnisnahme von:
	 • �Wasserversorgung Metzgerhüsi und  

Bigenthal-Walkringen

5.	Verschiedenes

Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Alle stimm
berechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Walkringen, welche das 18. Altersjahr zurück-
gelegt und seit drei Monaten Wohnsitz in der Gemeinde 
Walkringen haben, sind dazu herzlich eingeladen. Selbst-
verständlich können auch andere Personen als Gäste 
ohne Stimmrecht an der Versammlung teilnehmen.
Die Akten zu Traktandum 1 und 2 liegen 10 Tage vor der 
Versammlung bei der Gemeindeverwaltung Walkringen 
öffentlich auf und können während den Schalter
öffnungszeiten eingesehen werden.
Aufgrund des Sparauftrages des Stimmvolkes wird die 
Botschaft nicht an die Haushaltungen verschickt. Es 
erfolgt eine entsprechende Publikation auf der Home-
page der Gemeinde Walkringen (www.walkringen.ch), im 
Infoheft und/oder die Botschaft kann bei der Gemeinde-
verwaltung Walkringen kostenlos bezogen werden.

1. Budget 2020
Referent: Roman Kauz

Das Budget 2020 schliesst im allgemeinen Haushalt mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 990’300 ab. Dies 
entspricht gegenüber dem Budget 2019 einer Schlechter-
stellung von CHF 562’741.80 und gegenüber dem letzten 
abgeschlossenen Rechnungsjahr 2018 einer Schlechter-
stellung von CHF 1’664’777.79. Die Spezialfinanzierungen 
schliessen mit einem Aufwandüberschuss von CHF 62’000 
ab.
 
Im Jahr 2020 sind im allgemeinen Haushalt Nettoinvesti-
tionen von CHF 2’559’500 und in den Spezialfinanzierungen 
Nettoinvestitionen von CHF 256’000 vorgesehen. Die Netto
investitionen des allgemeinen Haushaltes beinhalten 
unter anderem eine Darlehensgewährung von CHF 1,8 Mio. 
an die Wärmeverbund Walkringen AG. Der Bilanzüberschuss 
nimmt um den Aufwandüberschuss von CHF 990’300 ab und 
sinkt auf rund CHF 1,8 Mio.

• �unveränderte Steueranlage von 1,97 Einheiten und 
Liegenschaftssteuer von 1,3‰ 

• interne Verzinsung neu 0,5% (bisher 1,3%)
• �Einlage Werterhalt Wasserversorgung neu 80%  

(bisher 60%)
• �Einlage Werterhalt Abwasserentsorgung ARA mittleres 

Emmental neu 80% (bisher 60%)
• �unveränderte Gebührenansätze
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ERLÄUTERUNG ZUR ENTWICKLUNG PERSONALAUFWAND
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
30	 Personalaufwand	 895’300.00 	 977’476.00 	 892’587.39 
300	 Behörden und Kommissionen	 74’100.00 	 76’600.00 	 69’817.85 
301	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals	 660’400.00 	 741’550.00 	 682’690.04 
302	 Löhne der Lehrkräfte	 6’000.00 	 6’000.00 	
304	 Zulagen	 500.00 	 2’000.00 	 1’531.35 
305	 Arbeitgeberbeiträge	 119’800.00 	 119’426.00 	 117’695.90 
309	 Übriger Personalaufwand	 34’500.00 	 31’900.00 	 20’852.25 

Der Personalaufwand fällt gegenüber dem Budget 2019 
aufgrund der externen Führung der Finanzverwaltung 
tiefer aus. Die Aufwendungen für die externe Führung der 
Finanzverwaltung sind als Sachaufwand budgetiert. Der 
Personalaufwand im Bereich der Gemeindestrassen 
(Werkhof) fällt gegenüber dem Budget 2019 und der 

Jahresrechnung 2018 rund CHF 50’000 höher aus. Der 
Mehraufwand ist auf die geplante Erhöhung des Stellen-
etats zurückzuführen. Mehraufwendungen von CHF 40’000 
werden dabei über interne Verrechnungen der Wasser-
versorgung und dem Friedhofunterhalt belastet. 

ERLÄUTERUNG ZUR ENTWICKLUNG SACHAUFWAND
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	 1’518’000.00 	 1’628’035.00 	 1’631’801.44 
310	 Material- und Warenaufwand	 166’900.00 	 170’980.00 	 148’246.75 
311	 Nicht aktivierbare Anlagen	 89’650.00 	 85’440.00 	 62’636.80 
312	�� Ver- und Entsorgung Liegenschaften Verwaltungsvermögen	 126’550.00 	 149’700.00 	 137’317.80 
313	 Dienstleistungen und Honorare	 562’700.00 	 504’905.00 	 679’746.14 
314	 Baulicher Unterhaltbetrieblicher Unterhalt	 369’150.00 	 538’160.00 	 427’225.60 
315	 Unterhalt Mobilien und immater. Anlagen	 58’000.00 	 59’450.00 	 51’056.25 
316	 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgeb.	 51’400.00 	 11’300.00 	 22’333.60 
317	 Spesenentschädigungen	 49’450.00 	 54’400.00 	 35’947.90 
318	 Wertberichtigungen auf Forderungen	 44’200.00 	 53’700.00 	 66’890.60 
319	 Verschiedener Betriebsaufwand			   400.00 

Der Sach- und Betriebsaufwand fällt gegenüber dem Bud-
get 2019 und der Jahresrechnung 2018 rund CHF 110’000 
tiefer aus. Minderaufwendungen sind insbesondere im 
Bereich baulicher Unterhalt zu verzeichnen. Der Minder-

aufwand für den Friedhofunterhalt beträgt gegenüber 
dem Budget 2019 CHF 41’000. Die Arbeiten sollen künftig 
durch den Werkhof ausgeführt werden. 

ERLÄUTERUNG ZUR ENTWICKLUNG STEUERERTRAG
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
40	 Fiskalertrag	 3’925’250.00 	 3’941’852.00 	 4’223’488.80 
400	 Direkte Steuern natürliche Personen	 3’225’800.00 	 3’314’334.00 	 3’250’693.40 
401	 Direkte Steuern juristische Personen	 153’450.00 	 168’718.00 	 371’672.10 
402	 Übrige direkte Steuern	 536’000.00 	 448’800.00 	 591’643.30 
403	 Besitz- und Aufwandsteuern	 10’000.00 	 10’000.00 	 9’480.00
 
Der Fiskalertrag fällt gegenüber der Jahresrechnung 2018 
rund CHF 300’000 tiefer aus. Der Minderertrag ist insbe-
sondere auf die Gewinnsteuern von juristischen Personen 

zurückzuführen. Der Steuerertrag 2018 fiel aufgrund von 
Einmaleffekten und Nachzahlungen höher als im Durch-
schnitt aus.
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ERGEBNIS ALLGEMEINER HAUSHALT
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
Total Betrieblicher Aufwand	 5’655’550.00 	 5’902’470.20 	 5’586’496.61 
Total Betrieblicher Ertrag	 5’302’850.00 	 5’389’162.00 	 5’921’528.39 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	 −352’700.00	 −513’308.20	 335’031.78 
Ergebnis aus Finanzierung	 −1’156’400.00	 70’450.00 	 363’979.06 
Operatives Ergebnis	 −1’509’100.00	 −442’858.20	 699’010.84 
Ausserordentliches Ergebnis	 518’800.00 	 15’300.00 	 −24’533.05
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	 −990’300.00	 −427’558.20	 674’477.79 

Das negative Ergebnis des allgemeinen Haushaltes über 
CHF 990’300 ist auf einen Einmaleffekt zurückzuführen. 
Der Favrestock wird seit der Neubewertung per 01.01.2016 
mit einem Wert von CHF 1,7 Mio. bilanziert. Der Bilanzwert 
entspricht dabei dem Verkehrswert (amtlicher Wert × Fak-
tor 1,4). Eine höhere Bilanzierung als der Verkehrswert ist 
gemäss Gemeindeverordnung des Kantons Bern nicht 
erlaubt. Aus diesem Grund müssen die gesamten Umbau-
kosten von CHF 950’000 (exkl. Anteil Verwaltung) der Er-
folgsrechnung belastet werden. Insgesamt können dafür 
der vorhandenen Spezialfinanzierung Werterhalt Liegen-
schaften des Finanzvermögens CHF 265’000 entnommen 

werden. Die Nettobelastung des Umbaus beträgt somit 
CHF 685’000. Nach vollendetem Umbau ist eine Neubewer-
tung der Liegenschaft vorzunehmen. Gestützt auf erste 
Hochrechnungen wird davon ausgegangen, dass die 1. und 
2. Etage (= Finanzvermögen) über einen Verkehrswert von 
CHF 1,4 Mio. verfügen werden. Aus diesem Grund ist im 
Budget 2020 zusätzlich eine Marktwertanpassung von 
CHF 300’000 vorgesehen. Die Marktwertanpassung kann 
vollumfänglich über die vorhandene Neubewertungs
reserve finanziert werden und ist erfolgsneutral.
Ohne die Nettobelastung durch das Umbauprojekt be-
trägt der Aufwandüberschuss CHF 305’300.00. 

ERGEBNIS SPEZIALFINANZIERUNG WASSER
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
Total Betrieblicher Aufwand	 377’450.00 	 375’995.00 	 309’959.82 
Total Betrieblicher Ertrag	 347’500.00 	 426’500.05 	 324’357.65 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	 −29’950.00	 50’505.05 	 14’397.83 
Ergebnis aus Finanzierung	 6’500.00 	 0.00 	 10’248.30 
Operatives Ergebnis	 −23’450.00	 50’505.05 	 24’646.13 
Ausserordentliches Ergebnis	 0.00 	 0.00 	 0.00 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	 −23’450.00	 50’505.05 	 24’646.13
 
Die Wasserversorgung schliesst mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 23’450 ab. Der Aufwandüberschuss ist ins-
besondere auf die Erhöhung der Einlage in die Spezial-
finanzierung Werterhalt von 60% auf 80% der jährlichen 

Werterhaltungskosten zurückzuführen. Der Mehraufwand 
beträgt rund CHF 45’000. Der Aufwandüberschuss kann 
dem vorhandenen Rechnungsausgleich entnommen 
werden.

ERGEBNIS SPEZIALFINANZIERUNG ABWASSER
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
Total Betrieblicher Aufwand	 448’900.00 	 438’410.00 	 575’261.70 
Total Betrieblicher Ertrag	 388’900.00 	 419’800.25 	 545’924.60 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	 −60’000.00	 −18’609.75	 −29’337.10
Ergebnis aus Finanzierung	 10’000.00 	 0.00 	 23’574.00 
Operatives Ergebnis	 −50’000.00	 −18’609.75	 −5’763.10
Ausserordentliches Ergebnis	 0.00 	 0.00 	 0.00 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	 −50’000.00	 −18’609.75	 −5’763.10

Die Abwasserentsorgung schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 50’000 ab. Der Aufwandüberschuss 
ist insbesondere auf die Erhöhung der Einlage in die 
Spezialfinanzierung Werterhalt ARA mittleres Emmental 

von 60% auf 80% der jährlichen Werterhaltungskosten zu-
rückzuführen. Der Mehraufwand beträgt rund CHF 20’000. 
Der Aufwandüberschuss kann dem vorhandenen Rech-
nungsausgleich entnommen werden.
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ERGEBNIS SPEZIALFINANZIERUNG ABFALL
Angaben in CHF	 Budget 2020	 Budget 2019	 Rechnung 2018
Total Betrieblicher Aufwand	 155’000.00 	 173’500.00 	 181’956.60 
Total Betrieblicher Ertrag	 164’700.00 	 166’347.90 	 159’685.00 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	 9’700.00 	 −7’152.10	 −22’271.60
Ergebnis aus Finanzierung	 1’750.00 	 0.00 	 4’677.50 
Operatives Ergebnis	 11’450.00 	 −7’152.10	 −17’594.10
Ausserordentliches Ergebnis	 0.00 	 0.00 	 0.00 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	 11’450.00 	 −7’152.10	 −17’594.10

Die Abfallentsorgung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 11’450 ab, welche dem Rechnungsausgleich 

zugeführt wird. Der Sach- und Betriebsaufwand fällt ge-
genüber dem Budget 2019 rund CHF 21’000 tiefer aus.

ANTRAG DES GEMEINDERATES
a) �Genehmigung Steueranlage der Gemeindesteuern von 1,97 der einfachen Steuer
b) Genehmigung Liegenschaftssteuer von 1,3 Promille des amtlichen Wertes
c) Genehmigung Budget 2020 bestehend aus:

Angaben in CHF		  Aufwand	 Ertrag
Gesamthaushalt		  8’119’650.00	 7’067’350.00
Aufwandüberschuss			   1’052’300.00

Allgemeiner Haushalt		  7’138’300.00	 6’148’000.00
Aufwandüberschuss			   990’300.00

SF Wasserversorgung		  377’450.00	 354’000.00
Aufwandüberschuss			   23’450.00

SF Abwasserentsorgung		  448’900.00	 398’900.00
Aufwandüberschuss			   50’000.00

SF Abfall		  155’000.00	 166’450.00
Ertragsüberschuss		  11’450.00

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget zu genehmigen.
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FINANZPLAN UND INVESTITIONSPROGRAMM 2020 – 2024 
ALLGEMEINER HAUSHALT
Das vorliegende Investitionsprogramm ist unter gleich-
bleibender Steueranlage von 1,97 trag- und finanzier-
bar. Eine Steuersenkung zeichnet sich bei Realisierung 

des Investitionsprogramms in der aktuellen Planungs
periode nicht ab. Es resultieren nachfolgende Planer-
gebnisse:

Angaben in CHF 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Gesamtergebnis Erfolgsrg. ohne Folgekosten −471 −931 46 130 195 220

Investitionen und Finanzanlagen       
steuerfinanzierte Nettoinvestitionen 894 2’579 861 703 447 170
Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

Finanzierung von Investitionen/Anlagen       
neuer Fremdmittelbedarf 0 1’544 2’162 2’060 2’836 2’825
bestehende Schulden 3’862 2’844 2’826 2’808 1’790 1’272
total Fremdmittel kumuliert 3’862 4’388 4’988 4’868 4’626 4’097

Folgekosten neue Investitionen/Anlagen       
Abschreibungen 36 60 88 94 137 142
Zinsen gemäss Mittelfluss 0 0 14 16 24 28
Total Investitionsfolgekosten 36 60 102 110 161 170
Gesamtergebnis Erfolgsrg. ohne Folgekosten −471 −931 46 130 195 220
Gesamtergebnis Erfolgsrg. mit Folgekosten −507 −991 −56 20 34 49

Finanzpolitische Reserve       
Ergebnis vor Einlage/Entnahme finanzpol. Reserve −507 −991 −56 20 34 49
Einlage finanzpolitische Reserve (zus. Abschr.) 0 0 0 43 0 0
Entnahme finanzpolitische Reserve (BÜQ <= 30%) 0 0 0 0 0 0
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung −507 −991 −56 0 34 49

Bilanzüberschuss 2’758 1’767 1’710 1’710 1’744 1’793

ENTWICKLUNG BILANZÜBERSCHUSS (EIGENKAPITAL)
Der Bilanzüberschuss nimmt in der Planungsperiode von 
CHF 3,265 Mio. um CHF 1,472 Mio. auf CHF 1,793 Mio. ab. 
Die Gemeinde Walkringen verfügt weiterhin über ein ge-
nügend hohen Bilanzüberschuss um unerwartete Defizite 
aufzufangen.

FREMDMITTELENTWICKLUNG
Das Fremdkapital nimmt von CHF 3,9 Mio. auf CHF 4,1 Mio. 
zu. Dies entspricht einer Neuverschuldung von CHF 0,2 Mio. 
In der Planungsperiode sind insgesamt CHF 2,6 Mio. zu 
amortisieren. Insgesamt müssen somit CHF 2,8 Mio. neu 
aufgenommen werden. Die geplanten Investitionen füh-
ren zu einer jährlichen Zinsbelastung von bis zu jährlich 
CHF 28’000.
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WASSERVERSORGUNG
Die geplanten Investitionen sind trag- und finanzierbar. 
Durch die Erhöhung der Einlage in die Spezialfinanzierung 
Werterhalt resultieren Aufwandüberschüsse. Diese kön-

nen dem vorhandenen Rechnungsausgleich entnommen 
werden. Es ist mittelfristig keine Gebührenanpassung 
notwendig.

Ergebnisse 2019 2020 2021 2022 2023 2024
22.8 -22.7 -8.9 -9.0 -10.1 -11.2

Eigenkapital 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Rechnungsausgleich 424.0 401.3 392.5 383.5 373.4 362.2
Werterhalt 1’094.6 1’282.1 1’462.9 1’643.5 1’821.6 1’997.1

ABWASSERENTSORGUNG
Die geplanten Investitionen sind trag- und finanzierbar. 
Durch die Erhöhung der Einlage in die Spezialfinanzie-
rung Werterhalt ARA mittleres Emmental resultieren 

Aufwandüberschüsse. Diese können dem vorhandenen 
Rechnungsausgleich entnommen werden. Es ist mittel-
fristig keine Gebührenanpassung notwendig.

Ergebnisse 2019 2020 2021 2022 2023 2024
-37.6 -51 -50.9 -50.9 -51.0 -51.0

Eigenkapital 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Rechnungsausgleich 417.4 366.4 315.5 264.5 213.6 162.6
Werterhalt inkl. ARAME 1’924.3 2’101.4 2’311.8 2’511.9 2’711.1 2’900.7

ABFALLENTSORGUNG
Die Abfallentsorgung weist in sämtlichen Planjahren einen 
Ertragsüberschuss aus. Der Kostendeckungsgrad liegt in 
sämtlichen Jahren über 100%. Als Spezialfinanzierung  ver
folgt die Abfallentsorgung das Kostendeckungsprinzip. Um 

den Deckungsgrad und den Bestand der Spezialfinanzierung 
zu senken, sind die Kehrichtgebühren in naher Zukunft zu 
senken. Bei unveränderten Gebührenansätzen resultieren 
nachfolgende Planungsergebnisse:

Ergebnisse 2019 2020 2021 2022 2023 2024
16.7 12.1 11.2 10.0 8.7 7.4

Eigenkapital 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Rechnungsausgleich 358.9 370.9 382.1 392.1 400.8 408.2

Alle Angaben in TCHF
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2. Neuorganisation Werkhof
Referent: Peter Stucki / Roman Kauz

Der Gemeinderat hat die Arbeiten im Bereich Werkhof, 
Friedhof, Brunnenmeister sowie weitere Bereiche analy-
siert und überprüft. Die Arbeiten im Bereich Friedhof und 
Brunnenmeister werden heute durch Dritte ausgeführt. 
Im Werkhof sind der Leiter Werkhof zu 100% und ein 
Angestellter zu 20% tätig. Sofern die Lehrstelle besetzt 
werden kann, wird wiederum ein Lernender / eine Lernende 
als Fachmann/-frau Betriebsunterhalt im Werkhof aus-
gebildet.
Die Analyse hat ergeben, dass die Arbeiten im Bereich 
Friedhof, Brunnenmeister sowie weiteren Bereiche neu 
durch den Werkhof ausgeführt werden und dafür eine 
zusätzliche 100%-Stelle im Werkhof geschaffen werden 
soll.

FOLGENDE ARGUMENTE SPRECHEN FÜR DIE 
NEUSCHAFFUNG ARBEITSSTELLE IM WERKHOF
• �Gewährleistung Stellvertretung 
• �Zu zweit effizientere Arbeitsausführung 
• �Gegenseitige Unterstützung Winterdienst (Pikett)
• �Optimale Nutzung Synergien
• �Bessere Koordination und Überwachung von Arbeiten 
• �Bessere Auslastung / Nutzung der vorhandenen 

Arbeitsgeräte
• �Kürzere und schnellere Dienstwege (Reaktionszeit)
• �Kosteneinsparung Drittleistung und zeitnähere Arbeits-

ausführung bei Sanierungs- und Unterhaltsprojekten
• �Kurzer Dienstweg zu Verwaltung und Behörden
• �Einwohnergemeinde schafft zusätzliche Arbeitsstelle

FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN
Die Personalkosten belaufen sich jährlich wiederkehrend 
auf CHF 76’000. Die laufenden Verträge mit Dritten sind ge-
mäss den Vertragsbestimmungen zu künden und führen 
nach der Kündigungsfrist zu Einsparungen von CHF 37’000. 
Die wiederkehrenden von der Gemeindeversammlung zu 
beschliessenden Nettokosten betragen somit CHF 37’000. 

Personalkosten		  75’000.00	
Arbeitsmaterial / Weiterbildung		  1’000.00	
Wiederkehrende Kosten brutto		  76’000.00	

		  Beschäftigung	 Kosten Werkhof	 Kosten aktuell
Friedhofunterhalt (Pflegearbeit)	 30%	 22’800.00	 21’000.00
Friedhofunterhalt (Bestattungen)	 5%	 3’800.00	 5’000.00
Brunnenmeisterarbeiten	 15%	 11’400.00	 13’000.00

Wiederkehrende Kosten netto		  37’000.00	
Multiplikation mit Faktor 5		  185’000.00	
� Angaben in CHF

Weitere Einsparungen von Drittleistungen werden unmit-
telbar möglich, indem der Werkhof künftig kleinere 
Sanierungs- und Unterhaltsprojekte eigenständig aus-
führen wird. Die Arbeitsaufteilung der neu zu schaffenden 
Stelle lässt sich wie folgt darstellen:

	 Stellen- 
	prozente	 Arbeitsgebiet
	 35 %	� Friedhofunterhalt, Gestaltung, Pflege, 

Graberstellung (exkl. Kommissionsgräber)
	 15 %	 Brunnenmeister
	 25 %	 Sanierungs- und Unterhaltsprojekte
	   5 %	 Einkauf Leistungen bei Landwirten
	 20 %	 Verzicht auf weitere Drittleistungen
	 100 %	 Total

Gemäss Art. 32 der Gemeindeverfassung liegt der Be-
schluss über die wiederkehrenden Ausgaben im Betrag 
von CHF 185’000.00 in der Kompetenz der Gemeindever-
sammlung.

ANTRAG DES GEMEINDERATES AN DIE 
GEMEINDEVERSAMMLUNG
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die jährlich 
wiederkehrenden Kosten von brutto CHF 76’000.00 für 
die Neuschaffung einer 100%-Stelle im Werkhof zu ge-
nehmigen.
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3. �Aufhebung Reglement  
AHV-Zweigstelle

Referent: Peter Stucki

Das Reglement für die AHV-Zweigstelle vom 12.03.2001, in 
Kraft seit 01.07.2001, ist auf Grund des übergeordneten 
Rechts hinfällig geworden und kann daher aufgehoben 
werden.
In der Verordnung über die Ausgleichskasse des Kantons 
Bern und ihre Zweigstellen (AKBV) sind die notwendigen 
Bestimmungen für die Führung der AHV-Zweigstelle in der 
Gemeinde enthalten.

ANTRAG DES GEMEINDERATES AN DIE 
GEMEINDEVERSAMMLUNG
Das Reglement für die AHV-Zweigstelle vom 12.03.2001 ist 
per 02.12.2019 aufzuheben.

4. �Kreditabrechnung Wasser
versorgung Metzgerhüsi und 
Bigenthal-Walkringen

Referent: Roman Kauz

WASSERLEITUNG GEHWEG METZGERHÜSI

Konto-Nr.	�  7101.5030.04 
Beschluss GV� 31.05.2010
	
Bruttokredit	 CHF	  286’000.00 
	
Rechnungsjahr� Ausgaben 
2010 bis 2015	  CHF	 207’645.80 
2016		   CHF	 84’362.20 
Total	 	  CHF	 292’008.00 

Subventionen
Beitrag Hydranten	  CHF	 9’000.00
Subvention AWA	  CHF	 38’066.00

Abrechnung
Bruttokredit	  CHF	 286 ’000.00 
Bruttokosten	  CHF	 292’008.00 
Kreditüberschreitung	  CHF	 6’008.00
in %		  %� 2.10

Es ist keine namhafte Kostenüberschreitung zu verzeich-
nen. Der Nachkredit wurde vom Gemeinderat beschlossen.

WV TRANSPORTLEITUNG BIGENTHAL-WALKRINGEN

Konto-Nr.		  7101.5030.03
			   7101.5030.06
Beschluss Urne		  28.09.2014

Bruttokredit	 CHF	 1’100’000.00 
	
Rechnungsjahr� Ausgaben 
2010 bis 2015 (Etappe 1 bis 3)	 CHF	 557’223.50 
2016 (Etappe 1 bis 3)	 CHF	 134’860.55 
2016 (Etappe 4)	 CHF	 170’530.20 
Total		  CHF	 862’614.25
 
Subventionen
AWA (Hydranten)	 CHF	 27’000.00
Subvention AWA	 CHF	 163’882.00

Abrechnung
Bruttokredit	 CHF	 1’100’000.00 
Bruttokosten	 CHF	 862’614.25 
Kreditunterschreitung	 CHF	 −237’385.75
in %		  %	 −21.58
	
Die Kosteneinsparung von CHF 237’385.75 ist insbesondere 
auf nachfolgende Punkte zurückzuführen:

• Vergabeerfolg
• Verzicht auf Ersatz 275 m lange Zuleitung Schür
• Günstige Witterungsverhältnisse

Die Gemeindeversammlung hat von den Kreditabrechnun-
gen Kenntnis zu nehmen.

5. Verschiedenes
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert der 
Gemeinderat ein kleines Apéro!

Der Gemeinderat
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Diverse Gemeinde-Infos

Walkringen jubiliert

Im Jahre 1220 wurde Walkringen erstmals urkundlich 
erwähnt. Dieses Ereignis wird im nächsten Jahr mit meh-
reren Anlässen gefeiert. Erste Eckdaten geben wir bereits 
bekannt: Gestartet wird am 10. Februar 2020 im Rütti
hubelbad mit der Vernissage des von Beat Hänni über-
arbeiteten Walkringerbuches. Enden werden die Festlich-
keiten am Wochenende vom 11. bis 13. September 2020 mit 
einem Schlussfest beim Schulhausareal Walkringen. Da-
zwischen finden weitere Veranstaltungen statt, wie eine 
Postautorundfahrt, Ausstellungen und andere kulturelle 
Abende. 
Mit einem Infoheft Spezial anfangs 2020 werden wir über 
alle Anlässe informieren und freuen uns schon jetzt auf 
ein tolles Jubiläumsjahr!

OK 800-Jahr-Feier Walkringen

Geleistete Arbeitsstunden / 
Spesenabrechnung 2019
Alle, die im Jahr 2018 für die Gemeinde Arbeiten ausge-
führt haben, werden hiermit aufgefordert, ihre Stunden- 
oder Spesenabrechnung bis spätestens am Mittwoch,  
4. Dezember 2019  bei der Gemeindeverwaltung abzuge-
ben. Wir bitten Sie, die Bankverbindung mit IBAN-Nr. auf 
dem Spesenblatt aufzuführen, damit eine bargeldlose 
Überweisung erfolgen kann. Besten Dank.

Finanzverwaltung

Wichtige Termine und Daten
Papiersammlung 2020
Mittwoch, 4. März 2020 | Mittwoch, 1. Juli 2020

Nächste Gemeindeversammlung
Montag, 2. Dezember 2019

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Verschiebung Kehrichtabfuhr  
Festtage 2019 / 2020
Die Kehrichtabfuhr in der Gemeinde Walkringen wird über 
die Festtage wie folgt verschoben:

Von Mittwoch, 25. Dezember 2019  
auf Dienstag, 24. Dezember 2019

Von Mittwoch, 1. Januar 2020	  
auf Dienstag, 31. Dezember 2019

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Tiefbaukommission 

Öffnungszeiten Gemeinde
verwaltung über die Feiertage
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 23. Dezember 2019 
bis und mit 5. Januar 2020 geschlossen.

Die eingehenden E-Mails an die Adresse gemeinde@
walkringen.ch werden regelmässig geprüft. In dringenden 
Fällen können Sie demnach ein E-Mail an diese Adresse 
senden oder eine Mitteilung auf dem Telefonbeantworter 
hinterlassen. Wir melden uns raschmöglichst zurück. 
Für Notfälle stehen wir Ihnen unter der folgenden Telefon
nummer 076 701 35 12 zur Verfügung. 

Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus bestens und 
wünschen bereits jetzt frohe Festtage und einen guten 
Rutsch ins 2020.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung



GEMEINDE | 13 

Neue Verwaltungsangestellte
Jasmine Kläui arbeitet seit dem 1. August 2019 als Ver-
waltungsangestellte auf der Gemeindeverwaltung. Sie hat 
Ihre Ausbildung zur Kauffrau auf der Gemeindever waltung 
Gampelen absolviert und nach Abschluss der Berufs-
maturität in verschiedenen Branchen Erfahrung gesam-
melt. Jasmine Kläui wohnt in Bremgarten bei Bern und 
verbringt ihre Freizeit am liebsten mit ihrer Familie und 
Freunden.
Aktuell besucht sie diverse Kurse bei der Ausgleichs kasse 
um später auch die AHV-Zweigstellenleitung, welche 
 momentan noch durch Nathalie Arn geführt wird, zu über-
nehmen. 
Wir wünschen ihr viel Erfolg und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Gemeinderat und Verwaltung

Geburtstage

Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit, 
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.

DEZEMBER 2019
80. Geburtstag
23. Dezember 1939  Muster Hans

Jegerlehn 263, 3513 Bigenthal
25. Dezember 1939  Liebi Agnes

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
85. Geburtstag
28. Dezember 1934  Flückiger Hans

Küebiweg 6, 3513 Bigenthal
91. Geburtstag
31. Dezember 1928  Köppel Otto

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
93. Geburtstag
15. Dezember 1926  Kohler Ursula

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
94. Geburtstag
24. Dezember 1925  Schmid Hedwig

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

JANUAR 2020
93. Geburtstag
15. Januar 1927  Siegenthaler Elisabeth

Bütschwil 235, 3513 Bigenthal

FEBRUAR 2020
93. Geburtstag
4. Februar 1927  Neugebauer Silvia

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
8. Februar 1927  Heiniger Fritz

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
98. Geburtstag
7. Februar 1922  Kellenberger Erica

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
100. Geburtstag
5. Februar 1920  Reist Elisabeth

Schwendistrasse 16, 3513 Bigenthal
14. Februar 1920  Andres Elsa

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

Gemeindeverwaltung

Herzlichen 
Glückwunsch
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Betreuungsgutscheine 

für die familienergänzende Kinderbetreuung  
im Kanton Bern

Das Wichtigste in Kürze
• �Die Gemeinden vergünstigen den Besuch einer 

Kita oder einer Tagesfamilie in dem sie den Eltern 
Betreuungsgutscheine ausgeben.

• �Die Wohngemeinde der Eltern sowie die Kita/Tages
familienorganisation muss zum Betreuungsgutschein-
system zugelassen sein.

• �Die Eltern können den Gutschein im ganzen  
Kanton einlösen. 

• �Ein Gesuch für einen Betreuungsgutschein stellen die 
Eltern auf www.kiBon.ch oder via Papierformular.  

• �Die Familie muss einen Bedarf nach familien
ergänzender Kinderbetreuung ausweisen können.

• �Bei der Berechnung des Gutscheins wird das 
Einkommen und Vermögen der Eltern sowie die 
Familiengrösse berücksichtigt. 

• �Die Kita oder die Tagesfamilienorganisation zieht 
den Gutscheinbetrag von der monatlichen Rechnung 
an die Eltern ab.

WAS SIND BETREUUNGSGUTSCHEINE?
Ihr Kind wird in einer Kita oder von einer Tagesfamilie 
betreut oder Sie möchten Ihr Kind familienergänzend 
betreuen lassen? Neu können dafür Betreuungsgutscheine 
beantragt werden. Im Betreuungsgutscheinsystem ver-
günstigen die Gemeinden den Besuch einer Kita oder 
einer Tagesfamilie in dem sie den Eltern Betreuungs
gutscheine ausgeben. Der Betreuungsgutschein wird für 
ein bestimmtes Pensum ausgestellt und die Höhe des 
Gutscheins hängt vom Einkommen, dem Vermögen und 
der Familiengrösse ab. 

WELCHE VORAUSSETZUNGEN GELTEN FÜR DEN 
ERHALT VON BETREUUNGSGUTSCHEINEN?
• �Ihre Wohnsitzgemeinde gibt Betreuungsgutscheine aus. 
• �Ihre Kita oder Tagefamilie hat einen Betreuungsplatz 

zugesichert und nimmt Betreuungsgutscheine entgegen.
• �2018 lag Ihr massgebendes Familieneinkommen unter 

CHF 160’000.00 (für die Betreuung ab dem 1. August 2019).
• �Sie haben einen Bedarf nach familienergänzender Kinder

betreuung.

GIBT MEINE GEMEINDE BETREUUNGSGUTSCHEINE AUS 
UND WO KANN ICH DIE GUTSCHEINE EINLÖSEN? 
Infos hierzu finden Sie auf dem Familienportal des Kan-
tons Bern (www.be.ch/familie) unter der Rubrik «Kinder-
betreuung». Die Website zeigt auf, welche Gemeinden ab 
wann Betreuungsgutscheine ausgeben respektive welche 
Kindertagesstätten und Tagesfamilienorganisationen 
Gutscheine entgegennehmen. 

WIE GEHE ICH VOR, UM EINEN BETREUUNGS
GUTSCHEIN ZU ERHALTEN?
Wie gewohnt machen Sie sich auf die Suche nach einem 
Betreuungsplatz in einer Kita oder einer Tagesfamilie. 
Dazu nehmen Sie direkt mit den gewünschten Kitas / Tages
familienorganisationen Kontakt auf. Stellen Sie sicher, 
dass die Institution Betreuungsgutscheine annimmt. 
Sobald Sie einen Platz gefunden haben und er Ihnen be-
stätigt wurde, können Sie Ihr Gesuch für einen Betreu-
ungsgutschein stellen. Dies kann neu auch online gesche-
hen. Das ist unkompliziert und geht fast papierlos über 
das Online-Portal kiBon.
Falls Ihre Wohnsitzgemeinde kontingentiert, informieren 
Sie sich unbedingt vor der Platzsuche bei ihrer Gemeinde, 
ob noch Gutscheine vorhanden sind!

WIE HOCH IST MEIN BETREUUNGSGUTSCHEIN?
Die Höhe des Betreuungsgutscheins beruht auf drei ent-
scheidenden Faktoren:
• �Wie waren Ihre Einkommens-/Vermögensverhältnisse 

im Vorjahr?
• �Wie ist Ihre aktuelle Familiengrösse?
• �Wie alt ist Ihr Kind und wie hoch ist Ihr anspruchsbe-

rechtigtes Betreuungspensum?

Mithilfe der Web-Applikation kiBon www.kiBon.ch kann 
der Anspruch auf einen Betreuungsgutschein geprüft und 
die Höhe des Gutscheins berechnet werden. Dazu können 
Sie das Gesuch ausfüllen, auch wenn Sie noch keinen 
Kita- oder Tagesfamilienplatz zugesichert haben. Oder 
Sie nutzen die grobe Übersichtstabelle zur Gutschein-
höhe auf unserer Webseite (www.be.ch/betreuungs
gutscheine) unter Formulare/Hilfsmittel. 
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WIE MELDEN SIE SICH AUF WWW.KIBON.CH AN?
Neben einem Internet-Zugang benötigen Sie folgende 
Unterlagen:
• �Falls vorhanden: Ihr BE-login
• �den Betreuungsvertrag Ihres Kindes bzw. Ihrer Kinder;
• �Ihre Steuerveranlagung des letzten Jahres;
• �individuelle Unterlagen je nach Situation und je nach 

Betreuungsangebot (mehr Informationen dazu direkt im 
Online-Portal).

Haben Sie alles beisammen? 
Dann können Sie auf www.kibon.ch loslegen. 

Stellen Sie während des Ausfüllens fest, dass Ihnen noch 
Unterlagen fehlen? Kein Problem. Sie können Ihre bereits 
erfassten Angaben speichern und zu einem späteren Zeit-
punkt fortfahren. 

WIE KANN ICH DIE GUTSCHEINE EINLÖSEN? 
Der Gutscheinbetrag wird Ihnen nicht direkt ausbezahlt, 
sondern vom Tarif des Betreuungsangebots abgezogen. 
Die Eltern zahlen in jedem Fall mindestens CHF 7.– pro Tag 
in einer Kita bzw. 70 Rappen pro Stunde in einer Tages-
familie selber an die Betreuungskosten.
Die Anbieter legen ihre Preise selber fest. Wie viel eine 
Familie für die Betreuung zahlt, ist deshalb auch vom 
Tarif des Angebots abhängig.

HILFE?
Haben Sie Fragen zur Ausgestaltung des Betreuungsgut-
scheinsystems in ihrer Gemeinde? Kontaktieren Sie dazu 
direkt Ihre Wohngemeinde.
Auf der Webseite der Gesundheits- und Fürsorgedirektion 
des Kantons Bern www.be.ch/familie finden Sie weitere 
allgemeine Informationen zum Betreuungsgutschein
system.

Kommission Bildung und Gesellschaft

Mehr Lebensraum,  
 weniger Arbeit

–  Abgeschnittene Äste auf einem Haufen am 
Gartenrand bieten Unterschlupf für Insekten, 
Blindschleichen oder gar Igel.

–  Aufeinandergeschichtete Steine an einem sonnigen 
Platz beherbergen Zaun- oder Mauereidechsen.

–  Über den Winter in den Beeten stehengelassene 
Stauden (Sonnenblumen, Disteln etc.) sind  
Futterquelle für Vögel oder Über winterungsplatz 
für zahlreiche Larven. 

–  Bei Frost oder Schnee werden die stehengelasse-
nen Pflanzen zu bizarren Skulpturen und machen 
den Garten auch im Winter lebendig. Im Frühling 
sind sie schnell abgeräumt.

–  Herbstlaub kann grosszügig unter Sträucher oder  
auf die Gemüsebeete verteilt werden. Unter der 
schützenden Decke bleibt der Boden lebendig 
und krümelig. Umgraben ist nicht mehr nötig.

IG Biodiversität Walkringen

Im Herbst nach der letzten Ernte werden viele  
Gärten kahl geputzt und «aufgeräumt». Das ist  
nicht nötig. Im Gegenteil: Ein bisschen mehr 
Laisser-faire und «natürliche Unordnung» sind 
der Schlüssel zu mehr Biodiversität im Garten. 

Zuviel Wildheit in unsere Umwelt zu bringen 
widerstrebt uns. Aber es muss ja auch nicht  
gleich ein Urwald sein. Fangen Sie langsam an –  
und erfreuen Sie sich schon bald an diesem 
neuen Anblick und der sichtbar zunehmenden 
Artenvielfalt!
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Die Schule ist öffentlich! Besuchen Sie uns, wir freuen uns 
auf Sie! An dieser Stelle möchten wir Ihnen wieder ein 
paar Informationen und Begebenheiten aus unserem 
Schulalltag vorstellen.

OL
Am Donnerstag, 19. September fand der OL für die Schüler 
der 5. bis 9. Klassen der Gemeinden Biglen, Arni, Landiswil 
und Walkringen im Wald «Schönenwasen» statt. Die 
Schule Arni-Landiswil war dieses Jahr der Organisator. 
Der Lauf fand bei wunderschönstem, warmem Herbst-
wetter statt. Die Schüler und Schülerinnen waren sehr 
motiviert und die Stimmung ausgezeichnet. Gestartet 
wurde in fünf Kategorien. Direkt nach dem OL fand die 
Siegerehrung statt.

Folgende Schüler aus unserer Gemeinde 
gewannen Medaillen:

Kategorie 5. Klasse Knaben / Mädchen: 
2. Rang: Reber Nerea und Hofer Alissia.

Kategorie 5. Klasse Knaben / Mädchen:
1. Rang: Deszynski Olivier und Wegmüller Diemo.

Kategorie 6. / 7. Klasse Knaben:
3. Rang: Hulliger Michael und Brogle Benjamin.

Herzliche Gratulation! 

Wir danken der Schule Arni-Landiswil für die tolle Orga-
nisation und besonders Roger Mathys, der in den Vor-
wochen verschiedene Trainingsläufe aussteckte und auch 
uns zur Verfügung stellte.
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Begegnungstage der 7. Klasse 
 Ibergeregg im August 2019

Bereits in der zweiten Schulwoche startete die 7. Klasse in 
die Begegnungstage. Die Reise führte in die Innerschweiz, 
genauer auf die Alp Ibergeregg. Auf 1406 Metern über Meer 
konnte sich die neu zusammengesetzte Klasse kennen-
lernen und zusammenwachsen. Zwei Tage waren für einen 
Arbeitseinsatz auf der Alp reserviert. Die Klasse stand 
dem Hausbesitzer, Thomas Bürgler und zwei befreundeten 
Älplern, Sepp und Walter, tatkräftig zur Seite. Trotz des 
schon herbstlichen Wetters arbeiteten die Schülerinnen 
und Schüler mit viel Freude und grosser Ausdauer draus-
sen und liessen sich weder von Nebel noch vom Regen die 
Laune verderben. Es wurden Renovationen am Haus 
durchgeführt, ein Loch für eine Abwasserleitung gegra-
ben, ein Stall ausgemistet, Holz ins Trockene gebracht, 
Wanderwege präpariert und kleine Tännchen in der Weide 
ausgerissen. Am Ende der Arbeitstage waren alle müde 
aber auch stolz auf das Resultat.

Nebst den Arbeiten besuchte die Klasse das Höllloch, 
welches durch das viele Regenwasser aufgefüllt worden 
war, sodass nur ein kleiner Teil besichtigt werden konnte. 
Die Spuren des Wassers waren als Schlammschicht deut-
lich seh- und spürbar. 

Die Woche wurde von einer Wanderung auf den grossen 
Mythen abgerundet. Am Freitagmorgen lief die Klasse in 
aller Früh, um fünf Uhr morgens, mit einem Bergführer 
los, um den Sonnenaufgang auf dem Berggipfel zu erle-
ben. Oben angekommen, konnten alle auf das Nebelmeer 
schauen und endlich die Sonne geniessen. Der steile Auf-
stieg hatte sich gelohnt. 

Christine Grossmann
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Aktivwochenende in Kandersteg 
vom 7. und 8. September 2019

Im April bekamen wir von der Stiftung «Freude herrscht» 
folgendes Angebot:
Nachdem wir bereits das Skilager der Oberstufe unter-
stützt haben, sowie die jüngeren Schüler zu einem Aktiv-
weekend nach Zermatt eingeladen haben, möchte die 
Stiftung Freude herrscht, auf Wunsch von unserem Stif-
tungsratspräsidenten Adolf Ogi, die Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinde Walkringen gerne erneut unter-
stützen.
Diesen September findet unser Aktivweekend in Kan-
dersteg bereits zum zehnten Mal statt. Zu diesem Jubi-
läum möchten wir gerne eine Klasse (rund 25 Schülerin-
nen und Schüler, beispielsweise 5. oder 6. Klasse) der 
Primarschule Walkringen einladen. Das Aktivweekend 
findet am 7. bis 8. September 2019 in Kandersteg statt, 
Anreise im Car und Übernachtung sind organisiert und 
offeriert. Ein kompetentes Leiterteam mit mehrjähriger 
Erfahrung wartet auf euch und lässt sich gerne erweitern 
durch eine Begleitperson der Schule. Zusätzlich haben 
wir eine Schulklasse aus Val de Ruz eingeladen und 
möchten so den Austausch zwischen der Deutsch- und 
der Westschweiz fördern.
Wir würden uns sehr freuen, mit den Schülerinnen und 
Schüler ein unvergessliches Wochenende voller Spiel, 
Sport, Spass und Freundschaft zu verbringen! 

Nach der Ausschreibung meldeten sich 22 Schüler und 
Schülerinnen an. Begleitet wurden sie von unserer Heil-
pädagogin Luzia Studer und ihrem Mann Daniel.

Hier ihr Bericht
Nach einer gemütlichen Carfahrt wurden die Teilnehmer 
aus Walkringen in Kandersteg von Herrn Ogi und dem 
Leiterteam herzlich begrüsst. Nach der Wanderung zum 
Oeschinensee assen wir etwas und zum Dessert gab es 
für jedes Kind ein Eis. Auf dem Rückweg nach Kandersteg 
zeigte sich sogar die Sonne. Auf einer Wiese machte An-
dreas von Arx mit den Kindern lustige Bewegungsspiele. 

Langsam kamen die Walkringer Schüler und Schülerinnen 
mit den französisch sprechenden Kindern aus Val de Ruz 
ins Gespräch. Als wir in Kandersteg eintrafen, machten 
Alphornbläser Musik für uns. Bei guter Stimmung kamen 
wir am Abend im Pfadiheim Kandersteg an, wo wir über-
nachten durften. Das Lottospiel, nach dem Abendessen, 
hat allen Kindern viel Spass gemacht. 
Am Sonntagmorgen gab es beim Pfadiheim bei strömen-
dem Regen eine Spiel-Olympiade und am Nachmittag 
liefen wir zur Sprungschanze in Kandersteg, wo alle mutig 
auf einem Gummireifen den Hügel hinunterrutschten.

Vielen herzlichen Dank der Stiftung und seinem Team für 
dieses erlebnisreiche Wochenende.

René Loosli 
Schulleiter



KIRCHE | 19 

Anlässe der Kirchgemeinde  
für alle Gemeindemitglieder

Erzählcafé
Freitag, 22. November 2019, 9.15 bis 11.00 Uhr
«Das Alter geniessen»

Freitag, 20. Dezember 2019, 9.15 bis 11.00 Uhr
«Wohlfühl-Café» mit reichhaltigem Zmorgebuffet

Freitag, 31. Januar 2020, 9.15 bis 11.00 Uhr
Thema wird noch bekanntgegeben.

Zum Erzählcafé sind alle eingeladen. Eine Anmeldung 
oder regelmässige Teilnahme sind nicht notwendig. Die 
Getränke werden von der Kirchgemeinde offeriert.

Stammtisch
Im Frühjahr gestalten wir den Stammtisch als Filmabende 
mit Gesprächsrunde. Wir zeigen vier Filme, die Stammtisch-
mitglieder ausgewählt haben und präsentieren möchten. 
Im Saal schaffen wir Kinoatmosphäre und geniessen 
gemeinsam die eindrücklichen «Streifen». 

Donnerstag, 9. Januar 2020, 19.30 Uhr: «Wie im Himmel»
Donnerstag, 30. Januar 2020, 19.30 Uhr: «Cry freedom»

Nächste Daten sind Donnerstag, 5. und 26. März 2020, 
jeweils 19.30 Uhr.
Der Stammtisch ist offen für Menschen, die sich mit an-
deren Menschen austauschen möchten. Eigene Themen 
können eingebracht werden. Eine Anmeldung oder regel-
mässige Teilnahme sind nicht notwendig. Die Getränke 
werden von der Kirchgemeinde offeriert.

Neue Erwachsenenbildungsreihe 
2020: «Glanz und Gloria»
Montag, 20. Januar, 19.30 Uhr, Kirche Biglen. 
Liederabend «Gloria» 
Offenes Singen mit Kommentaren zu den Liedern. 
Mit Pfr. Daniel Infanger, Pfrn. Nadja Heimlicher und Hans 
Balmer (Orgel). Nach dem Singen Brot und Wein.

Samstag, 1. Februar, 13.30 bis 17.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Biglen. 
Kreativ-Workshop «Stille, Schrift und Schönheit» 
Wir tauchen ein in die Welt der chinesischen und japanischen 
Schriftzeichen. Mit dem Pinsel versuchen wir, ausgewählte 
Zeichen korrekt und mit Achtsamkeit zu schreiben und 
erlangen damit einen Zustand innerer Ruhe.  Mit dem Kalli-
graphen Hans Geissberger (www.stille-bewegung.ch). 
Unkostenbeitrag: CHF 5.–, maximal 15 Teilnehmende, 
Anmeldung bis Mittwoch, 29. Januar bei Nadja Heimlicher, 
Mobile 078 723 04 25 oder nadja.heimlicher@refbi.ch. 

Freitag, 7. Februar, 19.30 Uhr, Sternenzenturm Walkringen
Filmvorführung «Mit Glanz und Gloria.  
Barock im Südwesten» 
Ein Dokumentarfilm von Peter Prestel (Deutschland SWR 
2015). Das Barock ist mehr als Architektur. An vielen Bei-
spielen des barocken Zeitalters im deutschen Südwesten 
erhalten wir einen vielfältigen Einblick in diese prägende 
Zeitepoche. Mit Pfr. Peter Raich. Nach dem Film Brot und 
Wein.

Spezielle Gottesdienste
Sonntag, 24. November 2019, 9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfarrer Peter Raich, Christine Heggendorn, Orgel. Nach 
dem Gottesdienst Kaffee und Züpfe im Saal des Sternen-
zentrums. Wir erinnern uns an die Verstorbenen in unseren 
Familien und in der Gemeinde.

Sonntag, 1. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst zum 1. Advent
Nach dem Gottesdienst Beleuchtung der Kirche und 
Gebäck und Punsch.

Sonntag, 2. Februar 2020, 9.30 Uhr 
Kirchensonntag («Über den Glauben sprechen»)
Anschliessend Apéro, Begegnung und Austausch. Der 
Gottesdienst am Kirchensonntag wird von Gemeinde
mitgliedern gestaltet.
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Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für die Seniorinnen und Senioren der 
Einwohnergemeinde Walkringen.  
      

 
 
 
 

 
Die nächsten Mittagstische finden an folgenden Tagen statt. 
 

Datum Restaurant Anmeldung bis 
 Mittwoch, 27. November 2019 Restaurant Rüttihubelbad Fr. 22. Nov. 19 

Mittwoch, 29. Januar 2020 Gasthof Bären Walkringen Fr. 24. Jan. 20 

 

Ab 11.30 Uhr ist im bestimmten Restaurant ein Tisch für Euch bereit. 

Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmeldung, die  telefonisch bis jeweils 
am vorangehenden Freitag bei uns eintreffen sollte.  

Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen Fr. 16.00 und werden durch die 
Teilnehmer bezahlt. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt werden will, kann dies ebenfalls bei 
der Anmeldung mitteilen.  

Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 

Käthi Keller   031 701 33 05     Elisabeth Locher  031 701 08 00 
Vreni Schneider    031 701 23 91 
 

 
 

 
 
 

 
 
Senioren-Weihnachtsfeier 

Dienstag, 10. Dezember 2019, 13.30 – 17.00 Uhr, Saal Schulhaus Walkringen 
 
 
Senioren-Gottesdienst  

Sonntag, 5. Januar 2020, 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst für Jung und Alt, gestaltet von 
Melanie Moser und ihrem Chorprojekt. 

Sonntag, 26. Januar 2020, 9.30 Uhr, Kirche, gestaltet von Pfarrer Peter Raich. 
Nach dem Gottesdienst sind jeweils alle ganz herzlich zu Kaffee und Züpfe in den Saal des 
Sternenzentrums eingeladen. 
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Gottesdienste im Rüttihubelbad 

 
Sonntag, 10. November 2019, 10.15 Uhr, gestaltet von Judith Goldinger 

Sonntag, 01. März 2020, 10.15 Uhr, gestaltet von Pfarrer Peter Raich.  
 
Anschliessend an den Gottesdienst offeriert das Rüttihubelbad jeweils einen Apéro Riche 
und lädt ein zur Begegnung und zum Austausch. 
Die Gottesdienste im Rüttihubelbad sind Gemeindegottesdienste, zu denen die 
HeimbewohnerInnen und die Einwohner von Walkringen herzlich eingeladen sind. 
 
 
Stubete  

Dienstag, 12. November 2019, 12.00 Uhr, Sternenzentrum: Stubete-Mittagessen mit Bildern 
von den Seniorenferien in Schaffhausen 

Dienstag, 14. Januar 2020, 13.30 Uhr, Sternenzentrum: Singen und Spielen 

Dienstag, 11. Februar 2020, 13.30 Uhr, Sternenzentrum: Lotto 
 
 
Seniorenessen  (Frauenverein) 

Mittwoch, 19. Februar 2020, 11.30 Uhr, Restaurant Rüttihubelbad Walkringen,  
Details zum „Seniorenessen“ sind dem Februar-Chiuchefäischter zu entnehmen. 
 
 
Jass für Seniorinnen und Senioren  (Verkehrsverein) 

Dienstag, 19. November 2019  Restaurant Sternen, Walkringen 
Dienstag, 17. März 2020   Restaurant Sternen, Walkringen 

 
 
 
 

 

Fusspflege  

Donnerstag  05. Dezember 2019 im Sternenzentrum 
Freitag  06. Dezember 2019 im Sternenzentrum 
 
Donnerstag  06. Februar 2020 im Sternenzentrum 
 
Anmeldungen bei Käthi Keller Telefon 031 701 33 05 oder Trudi Junker  Telefon 031 701 19 
13 
 

 
Vermietung von Krankenmobilien 

  
Wir weisen noch darauf hin, dass Frau Greti Streit verschiedene nützliche Krankenmobilien 
vermietet.  
Die Vermietung der Krankenmobilien erfolgt über die Telefonnummer 058 327 53 20 (Büro) 
oder 031 701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, Walkringen. 
 
 
IG für das Alter / Vreni Schneider 
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 Frauenverein aktuell 
 

 www.frauenvereinwalkringen.ch 
 
 
„Engelwerkstatt“ 
 
Im Atelier von Ruth Schafroth lassen wir aus verschiedensten Materialien wie Gips, 
Glas, Schwemmholz, Draht, Beton oder Papier unsere ganz persönlichen Engel 
entstehen…. 
 
Datum:  Dienstag, 19. November 2019 
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr 
 18.15 Uhr Besammlung am Bahnhof  
 Walkringen 
 Wir bilden Fahrgemeinschaften mit  
 Fahrkostenbeteiligung 
Ort: Aeschau 
Kursleitung: Frau Ruth Schafroth 
Kosten:  Fr. 45.- Mitglieder/Fr. 50.- Nichtmitglieder + Materialkosten 
Anmelden: Bei Renate Assandri, Wikartswil 
   031 701 27 38 oder renate@assandri.ch 
 
    
 
 
Herzliche Einladung zur Adventsfeier 
 
Gitarrenmusik mit der Gitarrengruppe Luthern/Ufhusen, mitsingen, Geschichten, 
Kerzenschein… 
 
Wir laden alle Mitglieder herzlich zu unserer Adventsfeier ein und freuen uns gemeinsam 
auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit! 
 
Datum:  Donnerstag, 5. Dezember 2019 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Sternensaal, Walkringen 
Programm:  Wir sitzen gemütlich beisammen, singen,  
 plaudern, trinken Kaffee oder Tee, essen  
 „Wiehnachtsringli“ und geniessen die schöne  
 Stimmung! 
Kosten: kostenlos für Mitglieder 
Anmelden:  nicht erforderlich 
 
Der Vorstand freut sich darauf, viele Frauen an diesem schönen Anlass begrüssen 
zu dürfen. 
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Einführung ins Training mit der Blackroll 
 
An diesem Abend lernen wir viel Wissenswertes zum Thema Faszien, wie wir sie mit 
der Blackroll beeinflussen können und wie wir unseren Körper gesund und elastisch 
machen oder erhalten. 
 
Wir erlernen einige Übungen, welche ohne grossen Trainingsaufwand zu Hause in 
den Alltag eingebaut werden können. 
 
 
Datum: Mittwoch, 15. Januar 2020 
Zeit: 20.00 – 21.30 Uhr 
Ort:  Sternensaal, Sternen Walkringen 
Kursleiterin: Helen Meier Andres, Wikartswil 
Kosten: Mitglieder Fr. 5.- 
Mitnehmen:  - bequeme Kleider, Mätteli,  

- Blackroll, Pilatesrolle oder ähnliches (wer hat) 
Bitte bei der Anmeldung mitteilen 

Anmelden: wenn möglich, bei 
 Renate Assandri 079 624 71 60 
 oder renate@assandri.ch 
 
Neues Jahr, neues Glück: Genau der richtige Zeitpunkt, um sich Gutes zu tun! 
    
 
Alle Anlässe stehen grundsätzliche auch Frauenvereins-Nichtmitgliedern offen! 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an  
Renate Assandri, Präsidentin, 031 701 27 38 oder 
Susanne Niklaus, Sekretärin, 031 701 10 40 
 
www.frauenvereinwalkringen.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samichlaus 
 
Er kommt am 6. Dezember wiederum zu unseren Kindern und bringt für alle eine kleine 
Überraschung. Er hält sich an folgende Zeiten:  
 
16.15 Uhr in Schwendi  
16.45 Uhr in der Wydimatt  
17.15 Uhr beim Schulhaus Bigenthal  
17.45 Uhr beim Schulhaus Walkringen  
18.15 Uhr bei Fam. A. Wegmüller, Wikartswil  
 
Der Samichlaus rechnet mit einer grossen Schar von Kindern und Eltern und freut sich auf 
vorgetragene Värsli und Liedli.  

Einführung ins Training mit der Blackroll 
 
An diesem Abend lernen wir viel Wissenswertes zum Thema Faszien, wie wir sie mit 
der Blackroll beeinflussen können und wie wir unseren Körper gesund und elastisch 
machen oder erhalten. 
 
Wir erlernen einige Übungen, welche ohne grossen Trainingsaufwand zu Hause in 
den Alltag eingebaut werden können. 
 
 
Datum: Mittwoch, 15. Januar 2020 
Zeit: 20.00 – 21.30 Uhr 
Ort:  Sternensaal, Sternen Walkringen 
Kursleiterin: Helen Meier Andres, Wikartswil 
Kosten: Mitglieder Fr. 5.- 
Mitnehmen:  - bequeme Kleider, Mätteli,  

- Blackroll, Pilatesrolle oder ähnliches (wer hat) 
Bitte bei der Anmeldung mitteilen 

Anmelden: wenn möglich, bei 
 Renate Assandri 079 624 71 60 
 oder renate@assandri.ch 
 
Neues Jahr, neues Glück: Genau der richtige Zeitpunkt, um sich Gutes zu tun! 
    
 
Alle Anlässe stehen grundsätzliche auch Frauenvereins-Nichtmitgliedern offen! 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an  
Renate Assandri, Präsidentin, 031 701 27 38 oder 
Susanne Niklaus, Sekretärin, 031 701 10 40 
 
www.frauenvereinwalkringen.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samichlaus 
 
Er kommt am 6. Dezember wiederum zu unseren Kindern und bringt für alle eine kleine 
Überraschung. Er hält sich an folgende Zeiten:  
 
16.15 Uhr in Schwendi  
16.45 Uhr in der Wydimatt  
17.15 Uhr beim Schulhaus Bigenthal  
17.45 Uhr beim Schulhaus Walkringen  
18.15 Uhr bei Fam. A. Wegmüller, Wikartswil  
 
Der Samichlaus rechnet mit einer grossen Schar von Kindern und Eltern und freut sich auf 
vorgetragene Värsli und Liedli.  

Einführung ins Training mit der Blackroll 
 
An diesem Abend lernen wir viel Wissenswertes zum Thema Faszien, wie wir sie mit 
der Blackroll beeinflussen können und wie wir unseren Körper gesund und elastisch 
machen oder erhalten. 
 
Wir erlernen einige Übungen, welche ohne grossen Trainingsaufwand zu Hause in 
den Alltag eingebaut werden können. 
 
 
Datum: Mittwoch, 15. Januar 2020 
Zeit: 20.00 – 21.30 Uhr 
Ort:  Sternensaal, Sternen Walkringen 
Kursleiterin: Helen Meier Andres, Wikartswil 
Kosten: Mitglieder Fr. 5.- 
Mitnehmen:  - bequeme Kleider, Mätteli,  

- Blackroll, Pilatesrolle oder ähnliches (wer hat) 
Bitte bei der Anmeldung mitteilen 

Anmelden: wenn möglich, bei 
 Renate Assandri 079 624 71 60 
 oder renate@assandri.ch 
 
Neues Jahr, neues Glück: Genau der richtige Zeitpunkt, um sich Gutes zu tun! 
    
 
Alle Anlässe stehen grundsätzliche auch Frauenvereins-Nichtmitgliedern offen! 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an  
Renate Assandri, Präsidentin, 031 701 27 38 oder 
Susanne Niklaus, Sekretärin, 031 701 10 40 
 
www.frauenvereinwalkringen.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samichlaus 
 
Er kommt am 6. Dezember wiederum zu unseren Kindern und bringt für alle eine kleine 
Überraschung. Er hält sich an folgende Zeiten:  
 
16.15 Uhr in Schwendi  
16.45 Uhr in der Wydimatt  
17.15 Uhr beim Schulhaus Bigenthal  
17.45 Uhr beim Schulhaus Walkringen  
18.15 Uhr bei Fam. A. Wegmüller, Wikartswil  
 
Der Samichlaus rechnet mit einer grossen Schar von Kindern und Eltern und freut sich auf 
vorgetragene Värsli und Liedli.  



24 | VEREINE

 

Orange Day 25. November 2019 
 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
 

Die Kirche Walkringen wird orange beleuchtet - als Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen 

 
Jeden Tag sind Frauen weltweit den unterschiedlichsten Formen von Gewalt ausgesetzt, auch in der 
Schweiz. Gewalt gegen Frauen ist immer auch eine Menschenrechtsverletzung. 

Die internationale Kampagne „16 Aktionstage gegen Gewalt an Frauen“ verbindet seit 1991 den 25. 
November mit dem 10. Dezember, dem Internationalen Tag der Menschenrechte. An diesen 16 
Aktionstagen beteiligen sich jedes Jahr weltweit Frauenorganisationen mit verschiedenen Aktionen 
am gemeinsamen Kampf gegen Gewalt. Eine Möglichkeit zur Bewusstmachung ist die orange 
Beleuchtung von bedeutenden Objekten während diesen 16 Tagen. Auch die Kirche Walkringen 
schliesst sich dieser Aktion an und beleuchtet vom 25.-27. November die Kirche orange.  
 
Der 25. November wurde vom damaligen UNO-Generalsekretär Ban Ki-Moon zum Tag gegen die 
Gewalt an Frauen und Mädchen erklärt: Mit verschiedenen Aktionen wird an diesem Tag weltweit 
und auch in der Schweiz auf dieses Anliegen aufmerksam gemacht – die gewählte Farbe für diesen 
Aktionstag ist Orange. Eine Möglichkeit zur Bewusstmachung ist die orange Beleuchtung eines 
Objekts in den Städten und Gemeinden. 
 
An den Tagen rund um den 25. November ist Soroptimist International (SI) gemeinsam mit 
zahlreichen Regierungsstellen, NGOs und Vereinen aktiv. Unsere Organisation ist in 132 Ländern 
präsent und vereint ca. 80‘000 Mitglieder. Wir setzen uns vor allem für die Rechte und Stellung der 
Frau in der Gesellschaft ein, für die Bildung und Förderung der Frauen und für den Kampf gegen jede 
Form der Gewalt gegenüber Frauen. 
 
Bereits haben in verschiedenen Städten solche Aktionen im Rahmen der Orange Days – gegen Gewalt 
an Frauen – stattgefunden. So wurden zum Beispiel seit 2016 – immer am 25. November – auf 
Initiative des SI Clubs Genève Fondateur hin, der „Jet d‘Eau“ und der Leuchtturm „des Pâquis“ orange 
beleuchtet. Damit konnte die Aufmerksamkeit eines breiten Publikums auf die viel zu oft tot 
geschwiegenen Gewalttaten an Frauen gelenkt und das Bewusstsein der Bevölkerung für die 
Thematik geschärft werden. Auch andere Städte und Gemeinden weltweit und in der Schweiz 
machen bei der Aktion „Orange Days“ mit. 
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Gerne möchten wir an den Tagen rund um den 25. November auch im Emmental Kirchen, Schlösser 
und andere öffentliche Gebäude orange beleuchten. Damit können wir gemeinsam ein Zeichen 
setzen gegen Gewalt an Frauen! Beleuchtet werden nebst der Kirche Walkringen: Schloss 
Trachselwald und Sumiswald, Kirche Signau, Langnau, Lauperswil, Trubschachen, Hasle und Wasen. 
Zusätzlich auch Gebäude in Burgdorf und Langenthal. 

Im Emmental werden diese «Orange Days» vom Soroptimist Club Emmental organisiert und koordiniert. Der 
Serviceclub ist Teil einer weltweiten Organisation berufstätiger Frauen mit dem Ziel, das Leben von Frauen und 
Mädchen positiv zu verändern.   
 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
Spezielle Gottesdienste 

Sonntag, 24. November 2019, 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag. 
Pfarrer Peter Raich, Christine Heggendorn, Orgel. Nach dem Gottesdienst Kaffee und Züpfe 
im Saal des Sternenzentrums. 
Wir erinnern uns an die Verstorbenen in unseren Familien und in der Gemeinde. 
 
Sonntag, 1. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche: Gottesdienst zum 1. Advent. Nach dem 
Gottesdienst Beleuchtung der Kirche und Gebäck und Punsch. 
 
Sonntag, 2. Februar 2020, 9.30 Uhr Kirchensonntag („Über den Glauben sprechen“). 
Anschliessend Apéro, Begegnung und Austausch. 
Der Gottesdienst am Kirchensonntag wird von Gemeindemitgliedern gestaltet. 
 
 
 
 
 
Ab hier – nicht mehr Gemeinde 
 
 
 

 
 
 
 

An- und  Abmeldeschluss 
 

für das 2. Schulsemester 2019/2020 
mit Beginn 1. Februar 2020 
 

30. November  2019 
 

 
 
 

Unser Angebot: Klavier, Jazzklavier, 
Klaviergarten, Violine, Viola, Violoncello, 
Kontrabass, Harfe, akustische u. elektrische  
Gitarre, Ukulele, E-Bass, Bambusflöte,  
Querflöte, Saxofon, Klarinette, Oboe,  
Posaune, Trompete und Kornett, Waldhorn,  
Alphorn, Schlagzeug, Kindertanz, Ballett,  
Jazztanz, Gesang und Stimmbildung,  
Kinderchor, Musik und Bewegung,  
Eltern-Kind-Musik, Ensembles, Bands 
 
Für das Aufnahmegespräch bitte frühzeitig  
Termin mit dem Sekretariat vereinbaren.  
 
info@musikschuleworb.ch / 031 839 50 33 

www.musikschuleworb.ch 
  

Tür- und
Adventskränze

Winter-Deko

nach Ihren Wünschen

bitte frühzeitig bestellen
rufen Sie uns an

031 701 38 36
(Gärtnerei direkt)

gartenfreude@friederika.ch

Hauptstrasse 31
3512 Walkringen

friederika.ch
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Käsefondue und Fondue Chinoise
Freitagabend ohne Vorweihnachtsstress: Geniessen Sie einen gemütlichen Abend in unserer 
Mossstube - verwöhnen Sie sich mit den Weihnachtsklassikern!
Bitte reservieren Sie vorher unter 031 700 81 81 oder info@ruettihubelbad.ch

Fondue Chinoise - CHF 49.00 pro Person
Freitag, 29. November
Freitag, 13. Dezember

Käsefondue - CHF 28.50 pro Person
Freitag, 6. Dezember
Freitag, 20. Dezember

Basar in der Aktivierung des Alterswohn- und Pflegeheims
Am Samstag 30. November von 10.00 – 16.00 Uhr können verschiedene Produkte der Aktivierung 
gekauft werden:
• Stricksachen: z.B.: Socken, Kuscheltiere, Puppenkleidung, Bettschuhe und Kniewärmer 
• Filzsachen z.B. Hausschuhe und Dekohänger
• Gluschtiges aus der Küche: z.B: Gonfi und Dörröpfel
• Advents – und Weihnachtsdekoration

Konzert Dodo Hug - Schneebälle im Briefkasten
Eine winterliche Lausbubengeschichte nach Dylan Thomas - almost a cappella
Gelesen, gesungen & gespielt von Dodo Hug, Yvonne Baumer, Lucy Novotny, Efisio Contini & Hans 
Ruchti
Datum: Freitag, 6. Dezember 2019
Beginn: 19:30 Uhr
Reservationen: www.ticketino.com

Heiniger Abend
mit Tinu Heiniger, Hank Shizzoe und Michael Flury
Datum: Samstag, 28. Dezember 2019
Beginn: 19:30 Uhr
Reservationen: www.ticketino.com

Emmentaler Liebhaberbühne - Der nackte Wahnsinn
Mit dem Stück «Der nackte Wahnsinn» von Michael Frayn, adaptiert für die ELB von Ueli Eggimann.
Resevation: www.elb.ch oder direkt im Rüttihubelbad (nur zusammen mit Abendessen) 031 700 81 81
31. Dezember 2019 – 17:00 Uhr
2. Januar 2020 – 17:00 Uhr
5. Januar 2020 – 17:00 Uhr
11. Januar 2020 – 19:30 Uhr
12. Januar 2020 – 17:00 Uhr

18. Januar 2020 – 19:30 Uhr
19. Januar 2020 – 17:00 Uhr
26. Januar 2020 – 17:00 Uhr
1. Februar 2020 – 19:30 Uhr
2. Februar 2020 – 17:00 Uhr
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PROGRAMM
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Ortsagentur Walkringen
Natalie Wenger

Tel. 031 702 01 77
www.emmental-versicherung.ch

Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch



Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

Gemeindeverwaltung Walkringen
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öffnungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Titelbild und Produktion
Tanner Druck AG, Langnau i.E.

Feuerwehr-Notruf 
118

Ärztlicher Notfalldienst
0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 23 42

Redaktionsschluss für die nächsten Infos
Freitag, 24. Januar 2019, 12.00 Uhr 
für die Februar-Ausgabe


